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„Qualität, Sicherheit und Hygiene“ – un-
ter diesem brandaktuellen Motto be-
leuchtete der diesjährige Branchentreff-
punkt die Anforderungen der Medizin 
des 21. Jahrhunderts an die bauliche In-
frastruktur sowie die Herausforde-
rungen zur Finanzierungssicherheit, der 
Energieeffizienz, der Nachhaltigkeit und 
der Beherrschung von Infektionsrisiken.

Mehr als 200 Krankenhausmanager, 
Architekten, Ingenieure und Planer dis-
kutierten an zwei Tagen bauliche und 
infrastrukturelle Lösungen für diese He-
rausforderungen, um neue Ansätze bei 
Planung, Finanzierung, Bau und Betrieb 
zu finden. Diese Lösungen können 
Krankenhäuser dabei unterstützen, er-
folgreich auf die aktuellen ökono-
mischen und ökologischen Herausfor-
derungen zu reagieren.

Am ersten Kongresstag standen im 
Vordergrund:

 n die Strukturentwicklungen in der 
deutschen Krankenhaus-Landschaft 
durch die Qualitätsoffensive der Bun-
desregierung
 n der bauliche Masterplan für die Uni-
versitätsmedizin der Zukunft
 n Umbau versus Neubau – Bettenhaus 
Charité ein Leuchtturm für Berlin
 nHealing Architecture – Sind unsere 
Krankenhäuser patienten- und mitar-
beiterfreundlich?

Am zweiten Konferenztag wurden in über 
20 Vorträgen erfolgreich durchgeführte 
Projekte, Planungskonzepte und Betriebs-
erfahrungen vorgestellt, zum Beispiel:

 n Konzepte für eine moderne Intensiv-
medizin und OP-Zentren
 n logistische Betriebskonzepte
 n bauliche Lösungen zur Verminde-
rung von Infektionsrisiken

hospital concepts: Qualität, Sicherheit und Hygiene – Einfluss von Bau und Technik auf 
den Behandlungserfolg

 n der Architektenwettbewerb als Quali-
tätssicherung
 n Konzepte für ein prozessorientiertes 
Energiemanagement

Die ökonomische Bedeutung strate-
gischer Medizinkonzepte wurde durch 
die Erfahrungen mit einer interdiszipli-
nären Notfall- und Kurzlieger-Aufnah-
mestation des Albertinen-Kranken-
hauses in Hamburg belegt. Ein weiterer 
Schwerpunkt war die strategische Mas-
terplanung. Am Beispiel „Masterplan 
Inselspital Bern“ wurden die Anforde-
rungen an die regionale bzw. überregio-
nale Krankenhausplanung vorgestellt 
und diskutiert. In einem weiteren Vor-
trag wurde „Die rollende Masterplanung 
– Ein Innovationsansatz für zukunftsof-

fene Krankenhäuser“ der herkömm-
lichen, eher starren Masterplanung ge-
genübergestellt.

Das Konzept, durch ausgewählte 
Praxisbeispiele Impulse für Kranken-
hausplanungen zu geben und Diskussi-
onen anzuregen, hat sich auch in diesem 
Jahr wieder bewährt. Angesichts einer 
gestiegenen Teilnehmerzahl und zufrie-
dener Aussteller zog der Veranstalter 
emtec e.V. eine sehr positive Bilanz. Be-
reits jetzt liegen erste Anmeldungen 
und Vortragsankündigungen für die 
vom 28. bis 29. Oktober 2016 in Berlin 
stattfindende „hospital concepts 16“ vor.

Weitere Informationen unter:
www.hospital-concepts.de n

Die kommende Januarausgabe erscheint am 5.1.2016.
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